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ПРОГРАММА' vHiivkogu
спектакля въ среду, 13-го декабря с. г. 

Чистая прибыль поступи въ пользу О-ва 
Русскихъ студсптввъ Дерптсиго УППВЕРСПТВТО.

радость не порокъ,
ком. въ 3-хъ действ., А. Н. Островскаго.

Действующая лица:
Гордей Карпычъ Торцовъ, бо­

гатый купецъ ............
Пелагея Егоровна, его жена . 
Любовь ГордВевна, ихъ дочь . 
Любимъ Карпычъ Торцовъ, 

его братъ, промотавчлйся
Африканъ Савичъ Коршу- 

новъ, фабрикантъ . . .
Митя, прикащикъ Торцова . .
Яша Гуслинъ, плем. Торцова . 
Анна Ивановна, молод, вдова 
Гриша Разлюляевъ, сынъ бо-

А. В. Леоне.
М. С. Домбровская.
Е. П. Родюнова.

Н. И. Мерянскш.

В. В. Ксанинъ.
А. А. Савинъ.
Г. Г. Самсоновъ.
И. Е. Ахлестышева.

Оливье.

Богданова.
Плотникова.

Роглева.

Никольская.

гатого купца....................... Н. П.
Маша, подруга Любови Гор­

д-fee вны ........................... Т. Е.
Лиза, подр. Любови Гордеевны Н. И.
Егорушка, мальчикъ Торцова А. П. 
Арина, нянька Любови Гор­

деевны ................................... О. С.
Гости, прислуга, ряженые и проч!е.
ДЪйств1е происходить въ уЬздномъ город-fa, въ дом-fa купца 

Торцова, во время святокъ.

Начало въ 8!/а час. вечера.
Ответственный распорядитель Е. ТАЛЬ ГЕ ЙМЪ.

Спектакль въ зале Лит. Драм. Кружка имени 
X. Н. Б я л и к ъ, по Широкой ул., домъ № 5.

A.-S. „Ühiselu“ trükk, Tallinn.
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ПРОГРАММА
праздноваыя столкгняго юбилея 

ИМПЕРНТОРСКВГО 
Юрьевскаго, б. Дерптскаго, Университета.

1902 г.

11 декабря, въ б часовъ вечера — всенощное бдТ>- 
н!е въ православной универси­
тетской церкви.

„ въ 9 часовъ вечера- - собрание въ залТ> 
Бюргермуссе.

12 декабря, въ 9 час. утра — литурпя и молебенъ 
въ православной университет­
ской церкви.

, , въ 11 ч. утра — богослужение въ лютеран­
ской университетской церкви.

, , въ 12 ч. дня - чай и завтракъ.

„ въ 1 ч. дня -- торжественное собрате въ 
актовомъ залТ> Университета.

„ въ 7 ч. вечера обЬдъ отъ Универси­
тета въ залТ> Бюргермуссе.

15 декабря, въ 1 ч. дня торжественное собрате въ 
актовомъ зал"Ь> Университета.

Ректоръ Университета ft Филипповъ.

К. Маттисенъ, Юрьевъ.



PROGRAMME
du juhile Centenaire de rciniversite Imperiale 

de Jourieff (ci-devant Dorpat)

1902.

11 Ddcembre, 6 h. du soir — Celdbration des vepres 
ä l'eglise orthodoxe de I’Universitd.

>, 9 h. du soir — Rdunion amicale dans la
salle du club „Bürgermusse“.

12 Ddcembre, 9 h. du matin — Liturgie et Te Deum 
ä l'eglise orthodoxe de l’Universitd.

>, 11 h. du matin — Service ä l'eglise lu-
thdrienne de l’Universitd.

„ Midi — Dejeuner ä la fourchette.

.. 1 h. apres midi — Acte solennel dans la
grande salle de l’Universitd.

,, 7 h. du soir — Banquet offert par l’Uni­
versitd dans la salle du club „Bür­
germusse“.

13 Decembre, 1 h. apres midi — Acte solennel dans la 
grande salle de l’Universitd.



PROGRAMM
der Centenarfeier der Kaiserlichen Universität 

Jurieff (ehemals Dorpat)

1902.

11. December, 6 Uhr Abends — Vespergottesdienst in 
der griechisch-orthodoxen Univer­
sitätskirche.

9 Uhr Abends — Zwanglose Zusammen­
kunft in der „Bürgermusse“.

12. December, 9 Uhr Vormittags — Liturgie und Dank­
gottesdienst in der griechisch-ortho­
doxen Universitätskirche.

„ И Uhr Vormittags — Festgottesdienst in 
der evangelisch-lutherischen Uni­
versitätskirche.

„ 12 Uhr Mittags — Frühstück.

„ 1 Uhr Mittags — Festaktus in der Aula
der Universität.

„ 7 Uhr Abends — Diner, gegeben von
der Universität im Saale der „Bür­
germusse“.

13. December, 1 Uhr Mittags — Festaktus in der Aula 
der Universität.



PROGRAMME
du juhile Centenaire de PCIniversite Imperiale 

de Jourieff (ci-devant Dorpat)

1902.

11 Decembre, 6 h. du soir — Celdbration des vepres 
ä l'eglise orthodoxe de I’Universite.

>, 9 h. du soir — Rdunion amicale dans la
salle du club „Bürgermusse“.

12 Decembre, 9 h. du matin — Liturgie et Te Deum 
ä l'eglise orthodoxe de l’Universitd.

, , 11 h. du matin — Service ä l'eglise lu-
thdrienne de I’Universite.

„ Midi — Dejeuner ä la fourchette.

» 1 h. apres midi — Acte solennel dans la
grande salle de I’Universite.

„ 7 h. du soir — Banquet offert par I’Uni­
versite dans la salle du club „Bür­
germusse“.

13 Decembre, 1 h. apres midi — Acte solennel dans la 
grande salle de I’Universite.

PROGRAMM
der Zentenarfeier der Kaiserlichen Universität

Jurieff (ehemals Dorpat)

1902.

11. December, 6 Uhr Abends — Vespergottesdienst in 
der griechisch-orthodoxen Univer­
sitätskirche.

9 Uhr Abends — Zwanglose Zusammen­
kunft in der „Bürgermusse“.

12. December, 9 Uhr Vormittags — Liturgie und Dank­
gottesdienst in der griechisch-ortho­
doxen Universitätskirche.

„ 11 Uhr Vormittags — Festgottesdienst in
der evangelisch-lutherischen Uni­
versitätskirche.

„ 12 Uhr Mittags — Frühstück.

„ 1 Uhr Mittags — Festaktus in der Aula
der Universität.

„ 7 Uhr Abends — Diner, gegeben von
der Universität im Saale der „Bür­
germusse“.

13. December, 1 Uhr Mittags — Festaktus in der Aula 
der Universität.
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Censor Michael v. Rosberg.

Druck von H. Laakmann.
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Der Druck ist gestattet­
Dorpat d- 29. December 1850. Censor^Sam s*on,

( Druck von H, Daakmann.)
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tarnation
zum

Oas neue Jahr erglänze Euch 

Wie schönster Hoffnung heller Stern, 

Es sei an Lust und Freuden reich, 

Das Tngliick halte stets sich fern!

Und oft noch sei von euch begrüsst 

Das neue Jahr mit Frohgefühl, 

Und was das Dasein mild versüsst

Begleit* Euch bis zum Lebensziel!

Jacob Stamm,
Anatomiediener der Kaiser!. Universität 

zu Dorpat.

Der Druck wird gestattet.
Dorpat, den 30. December 1852.

(Nr. 179.) Abgetheiiter Censor de la Croix
(Druck von H. Laakmann.)





Zum neuen Jahre 1846.

Der erste Tag im neuen Jahre 
Rust mich zu meiner ersten Pflicht, 
Heut' Ihnen mein'n Wunsch zu weihen, 
Der laut aus meinem Herzen spricht: 
Der Höchste kröne Sie mit Segen, 
Gesundheit, Frohsinn, Wohlergeh'n! 
Das schönste Loos des Erdenlebens 
Mög' Ihnen stets zur Seite steh'n! 
Ein Leben edler, sanfter Freuden, 
Geschmücket mit Zufriedenheit, 
Umblühe Sie an jedem Tage!
Lang leben Sie, beglückt wie heut'!

Senno,
Kalefaetor deS geburtshilflichen Klinikums.

Der Druck ist erlaubt.
Dorpat, den 29. Dezember 1845.

Censor Sahmen.



Der Druck ist gestattet. Dorpat, den 29. Decbr. 1850.
Censor Samson. 

(Druck von H. Laakmann.)





Der Druck ist gestattet.
Dorpat, den 29. December 1850.

Censor Fr. Neue.

(Druck von II. Laakmann.)



MS . . . -
Ktvchon wieder ist ein Jahr entschwunden
Ins weite Meer der Ewigkeit, 
Und eines neuen Jahres Stunden 
Begannen eine neue Zeit.
Doch, was die alte schon uns brachte, 
Auch in der neuen kehrts zurück ! 
Das Auge, das heut freudig lachte, 
Trübt morgen wohl ein Thränenblick. 
Es wechselt Heiterkeit mit Kummer, 
Es wechselt Trübsal mit der Lust, 
Und oft im sorglos ruh’gen Schlummer 
Naht schnell ein Schmerz der Menschenbrust. 
Was uns die Zukunft bringen werde , 
Es ist uns Allen unbekannt!
Doch über unsrer ganzen Erde 
Ruht unsers Gottes Vaterhand. 
Wo auch der Mensch hienieden stehe, 
Er steht in einer treuen Hut; 
Er schaut empor zur Himmelshöhe 
Und fasst getrosten Lebensmut!].
Dies Glück —- es sei auch Euch bes,chieden, 
Zu denen dieses Blatt gelangt;
Nie weiche von Euch jener Frieden, 
Dem nicht vor dunkler Zukunft hangt! 
Geht freudig fort auf Euren Wegen 
Voll Glauben, Hoffnung und Geduld; 
Denn überall kommt Euch entgegen 
Der ew’gen Liebe Gnad’ und Huld. 
Will sie auch Bürden auf Euch legen — 
Sie segnet selbst in Leid und Schmerz. 
Und ist mit ihrem Trost zugegen , 
M о nach ihr seufzt ein trauernd Herz.

SS esu го.



Der Druck ist gestattet.
pat, den 29. December 1850.

Censor Fr. Neue.

(Druck von II. Laakmann.)

Rochon wieder ist ein Jahr entschwunden 
Ins weite Meer der Ewigkeit, 
Und eines neuen Jahres Stunden
Begannen eine neue Zeit.
Doch, was die alte schon uns brachte, 
Auch in der neuen kehrts zurück ! 
Das Auge, das heut freudig lachte, 
Trübt morgen wohl ein Thränenblick. 
Es wechselt Heiterkeit mit Kummer, 
Es wechselt Trübsal mit der Lust, 
Und oft im sorglos ruh’gen Schlummer 
Naht schnell ein Schmerz der Menschenbrust. 
Was uns die Zukunft bringen werde , 
Es ist uns Allen unbekannt!
Doch über unsrer ganzen Erde 
Ruht unsers Gottes Vaterhand. 
Wo auch der Mensch hienieden stehe, 
Er steht in einer treuen Hut;
Er schaut empor zur Himmelshöhe 
Und fasst getrosten Lebensmut!].
Dies Glück — cs sei auch Euch bes,chieden, 
Zu denen dieses Blatt gelangt;
Nie weiche von Euch jener Frieden, 
Dem nicht vor dunkler Zukunft hangt! 
Geht freudig fort auf Euren Wegen 
Voll Glauben, Hoffnung und Geduld; 
Denn überall kommt Euch entgegen 
Der ew’gen Liebe Gnad’ und Huld. 
Will sie auch Bürden auf Euch legen — 
Sie segnet selbst in Leid und Schmerz. 
Und ist mit ihrem Trost zugegen, 
\\ о nach ihr seufzt ein trauernd Herz.
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Der Druck ist erlaubt.
ßfcFfiil, »Im V December 1850.

f^ensoi' Michael v. Honberg.
'..Di'ack von H. l.aakiuatiO.j
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Glück und Segen 
zum neuen Jahr!

R8KG»

Zu Ende geht das alte Jahr 
Mit allen seinen Stunden:
Da stehn wir vor des Herrn Altar, 
Von Lieb* und Dank gebunden. 
Wir schauen stillbewegt zurück , 
Es rühmet Herz und Mund und Blick: 
Gott hat uns durchgeholfen.
Jesu, lass mich fröhlich enden 
Dieses angefang’ne Jahr;
Trage stets mich auf den Händen.

J. JPödder,
Domwächter der Kaiserl. Uni­

versität zu Dorpat.

Der Druck wird gestattet. .
Dorpat, den 2d. December 1855. Abgetheilter Censor d# la Croix.

Dorpat, 185 5.
Gedruckt bei Schünmaan’s Wittwe B C. Mattiesen.
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Zum neuen Jahre
AKST.

Mit demuthsvollem Grusse nah n 
wir heute,

Und wünschen Euch viel Glück 
zum neuen Jahr, 

Damit die hohe Kunst sich stets 
verbreite,

Die seit Jahrtausenden der Mensch­
heit (Stütze war.

II« J1ICCUHI9
Domsgärtner der Kaiser!. Univ, 

zu Dorpat.

Der Druck ist gestattet.
Den 28. December 1851.

Abgetheilter Censor in Dorpat: I. de la Croix.

Gedr. b. Schünmanns Wwe & C. Mattiesen.
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sum neuen Jahre W

Zwar schlicht ist mein Gruss 
zum neuen Jahr M

I Doch mein’ ich es redlich und l 
herzlich.

I Drum, Gönner, da dies so M 
selten und rar, M 

Habt Nachsicht! Sonst wäre M 
mir’s schmerzlich. M

Geil r. b. Schün in amis Wwe & C. Mattiesen.

Der Druck ist gestaltet.
Den 31, December 1851.

Abgetheilter Censor in Dorpat: I. de la Croix.

Iteinr. Seeb9
Domwächter der Kaiser!. Universität 

zu Dorpat.
<E



Der Druck ist erlaubt.
Dorpat, den 29. December 1850.

Censor Michael v. Rosberg.
(Druck von H. Laakmann.)
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1851.

Der Druck ist gestattet. 
Dorpat d. 29. December 1850. Censor Samson.

(Druck von H. Laakmann )

Ut demuths vollem Grusse nah’n wir 
heute, 

Und wünschen Euch viel Glück zum neuen
Jahr, 

Damit die hohe Kunst sich stets ver­
breite, 

Die seit Jahrtausenden der Menschheit
Stütze war.

Carl Johannsohn, 
Doms - Nachtwächter der Kaiser!. Universität 

zu Dorpat.



Der Druck ist erlaubt.
Dorpat, den 29. December 165V.

Censor Michael v< Rosberg.

Druck von H. Laakmann.
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Sonntag, den 10. October 1882

Nachmittags. 5 U’hrr

in der Aula der Kaiserlichen Universität

c e W © M KI
der

Musikalischen Gesellschaft
nntrr gefälliger Mitwirkung von

Aid. Hmilix Ernmsr.

'Tt OCI c Cl l i l l 11.

1) Scctfiovcu, in*o|ic Sinfonie in K (lr. 4).

2d ® ou « oil, stances de Sappfio.
Oii suis-je ? ah! oni ... Je me rappelle . . . .
Tont ee qui m’attachait ä la vie est brise;
Il ne me reste plus que la nult eter neile, 
Pour reposer mon coeur de douleur epnise.

0 ma lyre immortelle! 
Qni dans les tristes jours, 
A tous mes maux fidele 
Les consolait toujour8 ; 
En vain ton doux murmure 
Veut m’aider ä souffrir, 
Non, tu ne pense guerir 
Ma derniere blessure 
Ma blessure est an coeur. 
Seul le trepas pent finir ma douleur. 
Adieu flambeau du monde 
Descends au sein des flots, 
Moi je descends sous I’onde 
Dans Peternel repos.
Le jour qui doit eclore 
Ph a on, luira pour toi, 
Mais sans penser a moi 
Tu reverras Paurore. 
Ouvre-toi goufire amer, 
Je vais dormir pour toujours dans la mer.

3) a. Ä en (1 cfs 8 о fi n, .jlricstcrmarfcfi aus „Mafia.“
b. JI. Magner, Matvoscndior aus dem , cfiofl’iinder.



A) a. S Aubert, „Nm Grabe Anselmo s."
Daß id) did) verloren Habe
Daß bu nicht mehr bist
Ach, daß hier in diesem Grabe ,
Mein Anselmo ist, у
Das ist mein Schmerz.
Seht, wie liebten wir uns beide, 
Und so lang ich bin, kommt Freude 
Niemals wieder in mein Herz.

b d? i n lim s, „Meine Liebe ist grün."
Meine Liebe ist grün wie der Fliederbusch
Und mein Lieb' ist schön wie die Sonne
Die glänzt wohl herab ans den Fliederbnsch 
Und füllt ihn mit Dnft und mit Wonne.

Meine Seele hat Schwingen der Nachtigall
Und )viegt sich in blühendem Flieder ' 
Und jauchzet nnd singet vorn Dnft berauscht 
Biel liebestrnnkene Lieder.

C. K e ß e r, „Nnbefangenbeit."
Frage mid) immer — fragest umsonst!
Was es verbergen will, sagt dir kein Mädchenherz
Frage nur zn, frage nur zu!
Ob ich es kenne, das von den Bergen rieselnde Bächlein 
Mnrmelnd die Wiese dahin zu den schattenden Weiden im Thal? 
Bächlein verräth mich nicht! ■
Nein, ad) nein!
Kenne das Bächlein nicht, weiß nichts davon
Frage mid) immer — fragest umsonst!
Ob ich sie kenne, die in dem Weidenthal winket
Die Rasenbank, räumlich für zwei?
O, ich erröthe nicht, wende kein Auge weg!
Keime deu Rasen nicht, weiß nichts 'davon!
Rasen verräth mich nicht, Weiden ihr plaudert nickt
Frage mir zn, frage mir zn!
Ob ich ihn kenne, der, wo die Weiden stehn
Blond gelockt, Hellen Blicks
Immer sein Mädchen sucht, das ihn erharrt?
Liebe verschwiegen ist!
Was es verbergen will, sagt dir kein Mädcheuherz
Keune den Knaben nicht, kenne das Mädchen nicht 
Weiß nichts davon.
Frage mich immer, fragest umsonst!

b) о z ü г I, Ouvertüre zu „Ion Innu." 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

BILLETE ä 7a, 50, 30 Kop. sind in der Handlung des Herrn P. IT. W al­
te i am Markt und am Concert-Abend an der Casse zu haben.

Von der Censur gestattet. — liorjriat, den 7. October 1SS2. Druck von C. Mattieton.
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Аш 1. Januar а **40*

Weil heute sich die halbe Welt 
Im Gratuliren so wohl gefällt. 
WolIt ich den hochgeehrten Herrn 
Auch meinen Wunsch wohl bringen gern; 
Doch weiss ich nicht das Wort zu führen, 
So wie sich’s passt zum Gratuliren. 
Da hab’ ich gesucht in meinen Nöthen. 
Die kreuz und quer nach einem Poeten. 
Aber auch keiner war aufzuspüren. 
Es ist, als ob sie sich alle geniren. 
So bin ich denn, so gut es geht. 
Für heute selber mein Poet, 
Der Ihnen, hochverehrte Herrn, 
Mit Freuden wünscht des Glückes Kern: 
Gesundheit, Freude, Ehr’ und Ruhm, 
Als unvergänglich Eigenthum; 
Dass unerhört kein Wunsch sie quäle, 
Dass nimmer Ihnen etwas fehle;
Und wenn nur halb mein Wunsch gelungen, 
So hab! ich nicht umsonst gesungen, 
Weil dann auch Freude meiner harrt. 
Zum Dienst bereit stets

Michael Part, 
Bibliothek» - Diener.

Der Druck ist gestattet.
Dorpat, deu 23. Dec. 1839. Censor Fr. Erdmann,



Am 1. Januar 1840.

Hochzuverehrende Herrn!

Erlaubt es, dass ein Diener sich erkühnt, 

Den Neujahrswunsch in Eure Hand zu legen, 
Dass er, der Euch im alten Jahr bedient, 
Euch heute wünscht des Himmels macht gen 

Segen.

Habt Ihr nur den, dann seid Ihr wohl 
versöhn, 

Dann wird sich heiter jede Lust erneuen; 
Was Ihr erringen wollt, es wird geschehn, 
Und Alles, was Euch kömmt, wird hoch 

erfreuen.

So seid denn stets beglückt, verehrte 
H e r r n, 

Das ist des armen Dieners Wunsch und Flehen:, 
Dass ich Euch diene, ist mein guter Stern, 
Und willig werdet Ihr mich immer sehen.

Oer Jlnatoime - Oieuer,

Der Druck ist gestattet.
Dorpat, den 22, Dec. 1839. Censor Fr. Erdmann.


